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Protokoll der SER-Sitzung am Mittwoch, 5.Oktober 2011 

 

Beginn: 19.30   Ende 21.45 

Begrüßung durch den Vorsitzenden des SER; Hinweis auf Liste der Fahrtkosten, Mailliste und 

Anwesenheitsliste 

TOP 1 Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung vom 15.6.2011: 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird bei 6 Enthaltungen mehrheitlich angenommen. – Ergänzung 

zur Tagesordnung unter TOP Verschiedenes: Vors. des SER weist auf §94,1 des NSchG hin, nach dem 

auch die Stellvertreter abstimmen dürfen oder gewählt werden können.  

Antrag : Der SER möge beschließen, dass nach §94,1 im SER Elternvertreter und deren 

Stellvertreter voll stimmberechtigt sind und der SER-Vorstand aus 8 Personen besteht. 

Der Antrag wird bei einer Enthaltung mehrheitlich angenommen. 

TOP 2 Wahl eines/r Wahlleiters/in 

Für den kommenden Wahlgang (s. TOP 3) wird Petra Lösky als Wahlleiterin vorgeschlagen und 

einstimmig gewählt. Sie leitet die Wahl eines/einer Vorsitzendende des Schulelternrats. 

TOP 3 Wahl eines/r Vorsitzenden des Schulelternrats 

S.Oldsen wird als Vorsitzender zur Wahl vorgeschlagen. Oldsen wird einstimmig gewählt und nimmt 

die Wahl an.  

TOP 4 Neuwahl von Mitgliedern für den Vorstand des Schulelternrats 

Aufgrund von Vakanzen ist eine Neuwahl von Mitgliedern für den Vorstand nötig. Vorgeschlagen und 

mehrheitlich gewählt (bei drei Enthaltungen) werden: Eva Bethe; Ursula Krause und Claudia Sommer. 

TOP 5 Wahl von 4 Mitgliedern für den Schulvorstand (alle Eltern) 

Der Vorsitzende des SER leitet die Wahl ein. Für den Schulvorstand sind 4 Eltern neu zu wählen. 

Aktuelle Mitglieder waren: S. Oberlies, M.Emmendörffer, G. Ochsenfahrt und S. Oldsen mit den 

Stellvertretern Krause, Rokohl, Sommer und Zech. 

Zur Wahl vorgeschlagen werden: H. Brodtmann, S.Oldsen, M.Emmendörffer, S. Oberlies und G. 

Ochsenfahrt. In der Reihenfolge der Stimmen gewählt sind: S. Oldsen; M.Emmendörffer; H. 

Brodtmann und G.Ochsenfahrt. Als Stellvertreter/innen werden vorgeschlagen: U. Krause; S. 

Oberlies; C.Sommer; C. Zech und C. Rokohl. 

In der Reihenfolge der Stimmen gewählt: C. Sommer; U.Krause, S. Oberlies und C. Zech. 

 

TOP 6 Wahl von ElternvertreterInnen für die Fachkonferenzen 

Die diversen Fachkonferenzen werden von ElternvertreterInnen neu besetzt und abschließend im 

Block einstimmig gewählt. (s. beigefügte Liste). Für die Gesamtkonferenz werden einstimmig 

gewählt: J. Smith; G. Ochsenfahrt; A. Enk; B. Wenzel; C. Gebhardt; St. Brandt; H.-J.Kuba; C. Rokohl; P. 
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Pralas; M. Breckle; S. Grünwald; S. Schönhütte. Für den Stadtelternrat: H.-J. Kuba und U. Kraus. Für 

den Kreiselternrat: C. Zech und J. Smith. 

TOP 7  Informationen der Schulleitung 

Herr Dönges informiert über die aktuelle Unterrichtsversorgung (100%), neue Schulkräfte, 

Abordnungen und Vertretungen. In Krankheitsfällen greift ein abgestuftes Vertretungsmodell 

(Vertretungsplan-Unterrichtsvertretung-Feuerwehrkraft). Für Q1 und Q2 gibt es ab sofort sog. 

Studienzeiten, in denen die SchülerInnen als Gruppe am Stoff alleine im Kursraum arbeiten sollen. 

Das Doppelstundenmodell funktioniert und greift. Die 5 Minuten zwischen den Stunden werden mit 

den 15 Minuten zu einer 20 Minuten-Pause zusammengebunden, bei Bedarf soll jedoch eine Pause 

eingehalten werden; aus gesundheitlichen Gründen soll ordentlich gelüftet werden und laut GK-

Beschluss darf auch in Doppelstunden getrunken werden. Die Bussituation ist im Moment 

beeinträchtigt: Schlußzeit der achten Stunde ist 15.05 Uhr, die Busse fahren 15.10 Uhr. In Einzelfällen 

und Ausnahmen darf von den Zeiten abgewichen werden. 

In den unteren Klassen (5-7) ist ein neues System zur Einschätzung des Sozial- und Arbeitsverhaltens 

eingeführt worden. Das Doppelstundenmodell wird während des Umbaus gefahren, danach soll 

darüber abgestimmt werden. Die Baumaßnahmen sind voll in der Zeit. Am 25.8. war das Richtfest. 

Der Wechsel mit der Außenstelle klappt; die Lüftungsvorschriften sind gerade auch in diesen 

Gebäudeteilen einzuhalten; zur Situation am Unteren Schulhof: eigentlich sind dort nur 5 Parkplätze 

vorgesehen; das Parken und Befahren ist sonst verkehrsrechtlich verboten; am Ende der 

Baumaßnahmen wird dort eine Schranke angebracht. 

Termine: 12.10.: Austausch Westford; 3.11: Runder Tisch zu den Themen: Doppelstunden und 

Baumaßnahmen. 

 

TOP 8  Verschiedenes 

Anregungen, Wünsche und Kritik werden unter TOP 8 vorgebracht, so unter anderem: - Kritik an der 

Fülle von Lateintests in der 10. Klassenstufe; - Anfragen zur Gebäudesituation in der ehemaligen 

Realschule, in der Klassen des Corvis übergangsweise untergebracht sind: Nachfragen nach einer evtl. 

Gesundheitsgefährdung durch Schadstoffbelastungen in der Altsubstanz; - Verkehrssituation auf dem 

Unteren Schulhof: morgens und mittags wird dort von Eltern geparkt; -in Q 1 kommt es immer 

wieder zu Extra-Kosten ( auch durch Bewirtschaftung im Rotationsverfahren); - in der Klassenstufe 5 

muss der 2. Klassensatz (Deutsch, Physik, Chemie) vor Ort sein; -Q2: hier kommt es bei einigen 

SchülerInnen durch den Kurs Orientierungslauf zu einem 12stündigen Unterrichtstag (7.45-18.30). 

Das Ganze ist aber freiwillig und nur bis November vorgesehen; - Kl.5: wünschenswert wäre es, wenn 

Bücher- und Materiallisten rechtzeitig in das Internet gestellt werden könnten, s o dass sich Schüler 

und Eltern darauf einstellen können; Klassensätze von „Edding-Stiften“ wären wünschenswert. 

 

Protokoll: Dr.M.Emmendörffer 


